
Fetziges Theaterstück rund um
das  Thema  „Sexualität  und
Liebe“
Der  sexualpädagogische  Projekttag  im  8.  Jahrgang  in
Zusammenarbeit  mit  der  AIDS-Hilfe  Unna  und  der
Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle der AWO in Bergkamen
ist an der Willy-Brandt-Gesamtschule Programm. Dass es dazu
noch ein Theaterstück zum Thema quasi als „Sahnehäubchen“ gab,
soll erst noch Tradition werden.

„Liebe, Love and the Sexperts“ von „Theaterspiel“ im studio
theater.

„LiebeLove an the Sexperts“ heißt das Stück des  Theaters
„Theaterspiel“ aus Witten. Geboren wurde es vor etwas mehr als
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zwei  Jahren  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen.
Initiator war damals der Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Manuel
Izdebski.  „Heute  gibt  es  kaum  noch  Aufklärungsstücke  für
Jugendliche.  Ich  habe  deshalb  mit  mehr  der  Leiterin  des
Theaterspiels Beate Albrecht gesprochen“, berichtet er.

Die  Schauspielerin  und  Autorin
sagte  zu  und  besuchte  danach
einen  sexualpädagogischen
Projekttag.  Sie  ging  in  die
Gruppen und beobachtete die 8-
Klässler. Daraus entwickelte das
Spiel um Lucy und Robin, die von
den  „Sexperten“  Billy  the  Boy
und Lovely Rita auf ihrem Weg zu
ihrer  ersten  großen  Liebe  beraten  und  begleitet  werden.
Herausgekommen ist eine fetzige und witzige Revue mit viel
Musik,  die  die  Schülerinnen  und  Schüler  des  8.  und  9.
Jahrgangs  am  Donnerstag  im  studio  theater  begeisterte.

Beim vorausgegangenen Projekttag
werden  Mädchen  und  Jungen
getrennt.  Die  Lehrerinnen  und
Lehrer  sind  nicht  dabei.
„Dadurch  wird  es  für  die
Jugendlichen  einfacher,
miteinander  zu  sprechen“,
erklärt  Manuel  Izdebski,  der
selbst  die  Jungen  betreut,

während  sich  eine  Mitarbeiterin  der  AWO-
Schwangerschaftskonfliktberatungstelle um die Mädchen kümmert.

Schwerpunktthemen sind natürlich die Verhütung vor ungewollten
Schwangerschaften und Krankheiten wie AIDS. Gesprochen wird
aber auch über Gefühle. „Natürlich haben viele Jugendlichen im
Internet schon Pornos gesehen. Doch wer nun glaubt, die jungen
Leute entwickelten sie jetzt zu Sex-Monstern, irrt gewaltig“,
betont Manuel Izdebski.
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Spendenübergabe  mit
Schülerinnen  (v.l.):
Fördervereinsvorsitzende
Andrea  Baudzus,  Lydia
Edelmann  und  Manuel
Izdebski.

„So etwas wie einen One-Night-Stand kennen sie gar nicht. Die
meisten Jugendlichen können sich Sex außerhalb eine Beziehung
gar nicht vorstellen.“ Dies gelte für die Mädchen wie für die
Jungen.

Zur Tradition gehört es an der Willy-Brandt-Gesamtschule, dass
der Förderverein Manuel Izdebski eine Spende über 200 Euro für
die AIDS-Hilfe übergibt. Hinzu kommt der Verkaufserlös von 75
aktuellen  Teddys  der  AIDS-Hilfe,  die  die  5.  Klasse  von
Lehrerin  Lydia  Endelmann  beim  Tag  der  offenen  Tür  Anfang
Dezember den Besuchern angeboten hatte.
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